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* „ 28. Junl. Der Ausmärtige Handel des 
— Ri betrug im Mat 1896 nach dem vom kalſerl. 
Statiſtiſchen Amte herausgegebenen Maihefte: A Einfuhr im 
Mat in Tunnen zu 1000 kg netto: 2881367 gegen 2962 054 im 
Mat 1895, doger weniger 80687. Geringer war bauptlächlich bie 


Einfuhr von Baumwolle und Baumwollenwaaren (26390 gegen 5 


34517. mitbin weniger 8127), Flachs und anderen Spinnftoffen 
(20 342 gegen 23289, mithin weniger 2947), Wolle und Wollen ⸗ 
waaren (24 296 gegen 32 715, mitbin weniger 8419), Droguerſe⸗ 
Apotheker. und Farbwaaren (74281 geben 86 500, daher ment er 
12219), Getreide (392 240 gegen 506 321); in den erſten 5 Mo⸗ 
naten des Jahres 2100996 gegen 1 699 490, daher + 401 506), 
Material- ꝛc. Waaxen (62 922 gegen 73 631), Oel und Fette (44049 
gegen 60 896), Steinen und Steinwaaren (102 507 gegen 115 541), 
Dieb (17 166 gegen 24 183), während die Einfuhr von Abfällen, Biel, 
Elfen, Erden, Holz, Kupfer, Kodlen geſtlegen tft. te Geſammt⸗ 
einfuhr in den erfien 5 Monaten des Jabres beträgt 12 892 387 
gegen 11 206 540, daher mehr 1 685 847. B. Ausfuhr im Wal 
in Tonnen zu 1000 kg netto: 1 976 153 gegen 2 111 151 im Mai 
1895, daber weniger 134 998. Weſentlich gefallen iſt die Ausfuhr 
von Eiſen (13 468), Erden und Erzen (33 544), Getreide (968), Ma⸗ 
terialwaaren (30 966), Steinen (16 374), während nur die Ausfuhr 
von Thonwaaren erheblich gestiegen iſt (5887). Die Geſammtaus⸗ 
fuhr in den erſten 5 Monaten beträgt 9 881 408 gegen 9 148 204, 
daber mehr 733 204. 

Zu den äußeren Vorgängen, welche dem 
Entlaſſungsgeſuch des Frhrn. ven Berlepſch vorhergingen, 
ſchreibt die „Köln. Ztg.“: 

Vor vier Wochen etwa meldete der Hofbericht, daß Herr von 
Berlepſch dem Sailer auf der Eifenbahnfahrt von Berlin nach 
Potsdam Vortrag gehalten habe. Dann fiel die außerordentlich 
ſcharfe Haltung und Erklärung des Frhrn. von Berlepſch gegen⸗ 
über dem konſervativen Antrage auf Zurücknahme des Bäckerei⸗ 
Erlaſſes in der Sitzung des Abgeordnetenhauſes am 15. Junk auf, 
ſowie daß am folgenden Tage der Unterſtaatsſekretär Lohmann die 
Abmelenibeit des Miniſters dei der Weiterberathung dieſes Antrags 
damit entſchuldigte, daß er vom Kaiſer nah Potsdam befohlen 
war. Zwei Tage darauf reifte er zu Verwandten nach Pommern. 
Sein Ausbleiben auf dem letzten parlamentarlſchen Feſte des 
Sürfien Hohenlohe am Montag wurde in Abgeordnetenkreiſen 


a 2 m 
#athoeber binter den stulifien, Tus beſonpere dle länge menschen 


on 

Veröffentlichung der bekannten Kalſerdepeſche in Pachen Stöcker 
von privater Seite unter ausgeſprochener Belſeiteſchiebung der 
verantwort.ichen Rathgeder der Krone, trotz der großen politiſchen 
Bedeutung dieſer Depeſche, mag zu dieſem Beſchluß, zurückzutreten, 
nicht unweſentlich beigetragen haben. Noch vor kurzem fand dei 
Frhrn. von Berlepſch ein großer Sommerempfang ftatt, welcher 
über 700 Berlonen vereinigte. Anſcheinend iſt dies das unaus⸗ 
geſprochene Abſchledsſeſt des Ministers geweſen. 

Der Unterrichtsminiſter hat, wie der „Volks⸗ 
Ztg.“ mitgetheilt wird, die Provinzialſchulkollegien 
ermächtigt, Volks ſchullehrern die Befähigung zum 
Unterricht in den Unterklaſſen von Mlttelſchulen und höheren 
Mädchenſchulen auch dann noch zuzuſprechen, wenn ſie in einem 
techniſchen Fache, z. B. im Turnen, bei der zweiten Prüfung 
das Prädikat „gut beſtanden“ nicht erlangt haben. 

— Was die Bahn für eine Reiſe des Kaiſers be⸗ 
rechnet, darüber bringt der „Vorwärts“ die nachfolgende Mitthel⸗ 
lung. Der Hofıug, welcher ben Kalſer am vorletzten Freitag vom 
Kyſſdäuſer nach Kiel brachte, war aus einer Maſchine, einem Schutz⸗ 
wagen und fünf Salonwagen zuſammengeſtellt. Für die Lokomotive 
werden für jeden Kilometer 1,20 M., alſo für die Strecke Franken⸗ 
hauſen— iel = 472 Kilometer = 566,40 M., ferner für jede Achſe 
und Kilometer eines Perſonenwagens 0,40 M., mithin für 20 Ach ſen 

76 M., außerdem für jede Achſe und Kilometer eines Schutz⸗ 
und Gepädwagens 0,20 M. = 877,60 M., alſo 4720 M. erboben. 

— Die Unfallverſicherung der Strafgefan⸗ 
genen wird in weiteſten Sretien immer mehr als ein dringendes 
Bedürfniß empfunden. Am charakteriſtiſchſten ſpricht für die Noth⸗ 
wendigkeit derſelben der Umftand, daß die Betrlebzunternehmer in 
ihrer überwiegenden Mehrheit ertlärt haben, fte ſeten nicht abge⸗ 
neigt, die Strafgefangenen in die beruſsgenoſſenſchaftliche Organt⸗ 
lation mit einsugliedern, auch wenn dies anfänglich Mebreoften 
verurſachen ſollte. Die Regierung hatte vor drei Jahren einen 
Entwurf, betreffend die Unfallverſicherung der Strafgefangenen 
auk arbeiten laſſen. Er wurde in leßter Stunde fallen gelaſſen, 
und es gelangten an die Oeffentlichkeſt nur die beiden bekannten 
Entwürfe zur Unfallverſicherung welche bis heute noch nicht Belek 
geworden ſind. In ee Zeit werden auf dem Gebiete der 
er Arbeiterberfiherung etmfchneivende Veränderungen vor 

geben. Man möse dann gleichzeitig auch an die Unfallver⸗ 
fiherung der Strafgefangenen denken, damſt nicht ſchon nach 
wenigen Jahren wieder eine neue Novelle nöthia wird. Denn auf 
die Dauer können die Strafgefangenen und noch mehr Ihre Fa⸗ 
en werben. Welck die joglale @elegpenung beabfiätint, 
nicht entz . 5 

— Wie aus dem amtlichen Protokol über die Verhandlungen 

1 der inen Regelung des 
Apotbekerweſeng hervorgeht, baden die Vertreter der Re⸗ 
olerung über die Bedeutung und Tragweite der in den Grund» 
zügen für den Fall der Einführung der gänzlichen Perſonalkonzeſſton 
vorgeſehenen Ueber gangsdeſtimmungen Erläuterungen 
gegeben. Danach fol an der Veräußerlichkeit und Vererblichkeit 
der realen Apotbetenberechtiaungen, d. d. ſowohl der den Gegen⸗ 
ſtand eines feibftändigen Vermögensrechts bildenden Apotheken, 
gerechtiakeſten (Privitegten), als auch der mit einem Grundſtück 
verbundenen Berechtigungen zum Apotbekenbetriebe (radizirte Rechte) 
für die Zutunft nih18 geändert werden. Auf derartige 

derden daher die in den Grundzügen vor⸗ 
zen äber die Auswahl unter den Bewerbern 
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Hundertunddritter ahrgang. 


Montag, 29. Juni. 


im Falle der Wiederverlelhung einer frei gewordenen Apotbeke 
nicht Anwendung finden. Dagegen ſollen diejenigen Apotheken, 
welche zwar rechtlich nicht als übertragbar gelten können, aber 
thatſächlich mit Zuſtimmung oder weniaſtens ohne Widerſpruch der 
Baßüedenben Behörden 1 veräußert und bereit en ‚2 

enſchaft Uebertragbarkeit ua a u n 5 
f 'mm 12 ri as n de zelt, die auf 25 bis 40 Jahre 
eſtzuſe t „ derliere n. x 

u > N t — A frühere freiſtunlge Abgeordnete für Lauen⸗ 
burg im Reichstag und Landtag iſt in Büchen im Alter von 78 
Jahren verfiorden. Berling vertrat den Kreis Lauenburg im Reichs⸗ 
tage von 1885 bis 1893, im Abgeordnetenhauſe von 1877 bis 1893. 
Berling war ein hochanceſebener Landwirth und überzeugungs⸗ 
treuer Bolititer. Im Jahre 1893 überholten die Sozialdemokraten 
die Stimmenzahl Berlings, und fiel in Folge deſſen der Wabltreis 
bei der Stichwahl in die Hände der Konſervativen. Im Landtage 
verriethen die Nationalliberalen den Waöltreis an die Konservativen. 

— Die „rothe“ Fahne. Aus Bayern wird der „Frkf. 
Ztg.“ gemeldet: In einem Pfarrdorfe bei Bamberg ſollte ein Mit⸗ 
glied eines Geſangvereins beerdigt werden. Der Pfarrer ver⸗ 
dot aber das Mittragen der umflorten Vereinsfahne, weil dieſe 
roth iſt und er fie deshalb für eine — ſozlaldemokratiſche bielt. 
Wie der „Münchner Poſt“ geſchrieben wird, konnte der Vereins⸗ 
vorſtand jedoch nachweiſen, daß die Fahne von ſeinem Vorgänger 
ſogar kirchlich eingeweiht worden tft. Die Furch des Pfarrers vor 
der „rothen“ Fahne war alſo nicht angebracht. 2 
— An dem humaniſtiſchen Gynnaſium in Zwelbrücken 

(Pfalz) wurde ein Atheiſtenklub entdeckt. Demſelben ge⸗ 
hören Schüler der drei oberen Klaſſen an. Einer derſelben iſt 
katholisch, die übrigen find proteſtanttſch. Dem Rektorat ſoll bereits 
Anzeige erſtattet worden ſein. Die „Münch. Allg. Ztg.“ vermuthet, 
es handele ſich um eine „Kinderei“. 

.B Gotha, 27. Juni. Der Gothaiſche Landtag 
nahm heute den Geſ e tzentwurf betreffend Errichtung einer Handels⸗ 
kammer an und zwar auf dem Prinzip der Selbſtverwaltung ohne 
ſtaatlichen Zuſchuß. Die Wahl fol auf brieflichem Wege erfolgen 
und ſich auf An zehörige des Herzogthums beſchränken. Ferner 
wurde der Antrag Bock auf Wiederherſtellung des Wahlrechtes 
der Cenſiten der 16., 17. und 18. Steuerſtufe abgelehnt. Dafür 
wurde ein Antrag Zangemeiſter auf Verfaſſungsänderung din⸗ 
ſichtlich der Erhaltung des Wahlrecht; zu Gunſten der unteren 
Steuerſtufen angenommen. 


„Bulales. 


ARE "Boten, 29 Juni. 
n. Verkehrsſtörung. Auf der Müßlenſtraße mußte am Sonn⸗ 
abend ein mit Stroh beladener Wagen, an dem ein Rad zerbrochen 


war, umgeladen werden. Hierdurch wurde der Verkehr auf kurze D 


Zeit geſtört. 
n. Eine Prügelei, welche geſtern Abend zwischen zwei 
Weibern in der enn entſtand, erregte einen größeren 


Menſchenauflaul. Ein Schutz mann ſtellte die Ruhe wieder ber und 
zerſtreute die Menge. 


. Dienen m dachlof Tiſch 

‚wei Dirnen, ein Oodachiojer, ein Tiſchlergeſelle wegen Beläſtigung, 
ein Arbeiter und ein Töpfer wegen Verüdung 3 Uafucz. 2 
Nach dem Aufbewahrungshof von Hendewerk geſchafft wurden acht 
leere Kiſten, lche auf dem Alten Markt aufgefunden wurden, 
ferner ein ei bleſtzen Pferdehändler zugelaufents Pferd. 


Aus den Nachbargebieten der Provinz. 

Breslau, 27. Junl. [Bum Doppelſelbſtmor d.] 

Heer Being nen Neicher lf Hedge fene uns“ bei 
en Le eſtimm f 8 

ſich um den 70 Jahre alten Muſiker De Ser und en 


”» 


26 A alte Wirthſchafterin Auguſte Grundſchock. Man nimmt 5 


an, daß ſich beide aus Nahrungsſorgen gemelinſchafllich das Leben 
genommen haben. 


£ Dieſelben haben ſich am 24. d. M. Abends in 
die Oder geſtürzt. 

Beuthen OS., 27. Juni. [Die Sittlichteitsver⸗ 
brechen!] nehmen im biefigen Indruſtriebezirk in erschreckender 
10 5 Ar mm * Se sneutbener Zta.“ zufolge 

er Jahre alte acer und Hüttenarbei 
ae, nr N 2 7 ver 1 . 
dächtig iſt, ſih an einem Sjährigen dchen ver 
Aus Weſtpreußen 27. Sun. Br f n Albre neuen 
Preußen] wird im kommenden Auguſt die Provinz Weſt⸗ 
preußen bereifen. Der Prinz macht dieſe Reife in feiner Eigen⸗ 
ſchaft als Generalinſpekteur der I. Armeeinſpektion und wird in 
olge deſſen die grögeren Garntfonorte der Provinz, darunter 
4 e e © 5 N — 185 elne 
n 5 rt ora em 153. t 
fefte bes 1. Lelbhuſaren⸗Regtments beiwohnen. ae 


Angekommene Fremde. 

Hotel de Ro ee lprech-Anſchluß R 

0 e Rome. — F. Dun. rnſprech⸗An 108. 
Oberſtabsarzt Müller a. Poſen, Baumeiſter Frau Vogt u. Tochtel 
a. Berlin, Landwirih De. Bongard a. Halle, Ingenieur Amme aus 
Braunſchweig, die Landwirthe Burg a. Kaczagorka u. Frau Brunn 
und Tochter a. Alt⸗Damm bei Stettin, die Kaufleute Zöller, Ilſen, 
Wedell, Cohn, Köbſch, Harner, Stiller, Kobert, Klankenburg und 
Sohn, Abramſobn, Conrad u. Lindenberg a. Berlin, Schneider aus 

lauen, Kronheim a. Glogau, . 4 Stettin, Haring aus 

emniß. 


etui * 5 ha, an: 5 & ee 
75 ctorin, Inſprech-Auſchlu „ 86. ' 
——.— a. Saltenftein u. Müglendein Dr unter- 


Gödicke Müplenbeim a. Althütte 
ngenieur Feyerabend a. Dresden, Brivatt x 75 
Die 12 90 Bess > ei ei, Be ex Jankowski a. 9 

esczyl a. Kreutzburg, Schultz a. Königsb . Br. 1 2 
Dresden, Wechſelmann a. Berlin. ubörsn k. Wk Went oe 


Hotel de Berlin. Fernſprech⸗Anſchluß | 
Gericke a. Dresden, Nerger u. Frau 05 West 2 80 


eitun 


Polizeibericht. Berhaftet: Sieben Bettler, Pf 


weil er dringend ver ⸗ A 


Kaufleute Spitzer a. Danzla, 
Ael 


Auferate 
werden angenommen 
m den Städten der Provinz Bi 0 
bet unſeren Agenturen, ferner 
den 1 peditionen 


Mofle, 
a 
Juvalidendauk. 
. Bade ton: 
W. Braun in Poſen. 
erpebitlens-Heenſprecher N. 


nſerate, die eee 
222 ehren „ uni ber Seite 
80 Pf. in ber Wiitiagaungabe 1 7. m 
Stelle entſprechen vet, in ber . 
Mittagausgab 8 . N 290, bie 


Worgenaungabs iu 5 


Breslau, Niklowitz, Bock u. Singer a. Berlin, Kade a. Frankfurt 
a. N., Don a. Janonis, Boa 3 * „Aoronom Putia⸗ 
tyckt a. Drzazgowo, Landwir ogackt a. ocka. 

5 0. Rats Ho De Haus“. Die Kaufleute 


. „Altes Deutsches ? 
Schmidt a. Hannover, Iiyskewiz, Lohſe a. Berlin, Strand aus 
Colmar !. E., Schauer a. Friedland b. Breslau, Degotſchon aus 
Breslau, Eggereihr a. Hamburg, die Lehrer Nagel a. Sawin bet 
Meſeritz u. Bartesda u Frau a. Bojanowo, Baumeiſter Müller 
aus Bentſchen, Fel. Grund a. Frankfurt a. O., Oderpoſtaſſtſtent 
3275 u. Mechaniker Trogiſch a. Berlin, Landmeſſer Fiſcher aus 
oſen. 

J. Grätz’s Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langner’s Hotel.) 
Lehrer Buchholz u. Familie a. Plock (Polen), die Rentlers Reſzka 
aus Konitz u. v. Zaborowski a. Krotoſchin, Wirthſchafts⸗Beamter 
Nowakowskt a. Wreſchen, Frl. Altmann a. Kaſſel, Fräulein Bley 
a. Inowrazlaw, Marine⸗Werkmelſter a. D. Schöps u. Frau aus 
Danzig, Kaufmann Hildebrandt a. Ilmenau, Fabrikant Boreckt uad 
Familie a. Gneſen. k 

Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Pakula, Sägner 
und Könkasfeld a. Breslau. Mühlenthal a. Inowrazlaw, Eiffert 
a. Schneldemühl, Klein u. Feld a. Berlin, Wilſon a. Poſen, Berf.- 
Inſpektor Hahn a. Magdeburg. 3 

Keiler’s Hotel zum Hof. [Inhaber M. Kunz.) Die 
Kaufleute Gins u. Löwenthal a. Breslau, Salomon a. Schocken, 
Prendkl a. Kompiel, Seifert a. Marlanowo, Lieutenant d. Reſerve 
Schober a Kolmar l. P., Fabrikbeſitzer Filickt a. Danzig. 
SDS BBB 


Vom Wochenmarkt. 
unl. 


8. Boten, 29. 
Bernbardbinerplag. Des heutigen kathollſchen Feiertag 
we bat eine Getreldezufuhr nicht ſtattgefunden, dagegen find 
doch einige Wagen mit ſtarken Ladungen Heu auf dem Platze er- 
ſchlenen. Der Zentner Heu 2,25 M. — Viehmarkt. 
5 ſtanden 105 Fettſchweine, daher die 
un 


um 
Preiſe etwas höher 
feſter. Der Zentner lebend Gewicht wurde durchſchnittſich 
von 26—29 Mark bezahlt. Geſchäft ziemlich rege. Kälber 26 Stück. 
Das Pfund ledend Gewicht 35 Pf. Schafe 50 Stück. Das Pfund 
lebend Gewicht bis 26 Pf. — Neuer Markt. Klrſchen 


Ztr. Möhren 90 ei bis 1 

artoffeln 
20 Pf., 1 Pfund Schoten von 5—10 Pf., 1 große Gurke 30-50 
8 Spargel 40 P 


1 Paar fette Enten 475 M., 18 
leichte Enten 3,50 M., 1 Paar junge Tauben 0,75 1 M. 
Mandel Eier 50 Pf., große ausgeſuchte Eier 60 P. 1 P 


vom 
Pf., 1 Pfund Karbonade, K ück 
65 Bi, 1 Bid. Schweinefilet 70 B 1 Bid, Windkeif$ Bu f. 

. 1 Bid. Kalbfteiſch 50 f 


Pf. 7 
5 Kalbsleber 70 Pf., 1 Pfund Schweineleber 50 P., 1 Pfd. 
d 


Fiſ 0 1 P — 
B 8 . große 
ebende Hechte 80 Pf., 1 Pfd. ab b &te 50—60 Pf., ei 
BD. Seife 50 Br. 1 Pg. een get lie 50 

1 Pfd. Lachs „ 1 Pfd. Bleie 60 15 grüne Flundern 


Schweinefüße 
ale 1.00 —1,10 M., 1 Bid 


a 
Bf 


„die Mandel kleine Suppenkrebſe 50 Pf., 
1 Mark — Saptebapla ß. Gerlägel zeig 1 
Fanz Gans 3 M a 


große Krebſe 
8 3 bis 


Me. 5 Mb. Morgane 80 Pf., 1 Pfund Honig 
ſüße Milch 


pi, A 80. 
1 Pfd. Kirſchen 10— 


ro Pfund 


dis 4,90 M., 
Lelnkuchen 5,50 - 6,00 
kuchen 4,00—4,30 M. 


3 Marktberichte. 


teft 
irttu8 per 10 000 nach Tralles (100 Liter a 100 ; 
865 — Faß ins Haus geliefert: Mit 70 M. Herb tau g 


verſteuert am 19. Juni 34,1 M., am 20. Juni 33,1 N, am 


eren 30 Pf. 1 Liter Blaubeeren 


g „ 1 Pfd. große Waßfiſche 4 
Pf., on Qzabpen 50 Pf., 1 Häufchen ER ns kleine Fiſche 


665 
1 Liter Buttermilch 8 BE, Wale 


D 


22 Inn 842-341 M., em . Jun 341—34.0 M., am 24. Jun! 
24 M. am 25. Ju 135 * 
” rien, 27. unl. Zentral- Markthalle. (Amtlicher Be⸗ 
richt der ſlädtiſch en e über den Großhandel in 
den Zertral-⸗Marktballen.] Marktlage. Fleiſch 
Bel mäßiger Zuſubr verlief der Markt gedrückt, Ia Kalbfleisch, 
Hammel urd Schweins fleſſch billiger, IIa Kalbſleſſch beſſer bezahlt. 
Wild und Gel lügel: Zufuhr etwas . ra 
in müßigen Grenzen, Prelſe ſchwach behauptet. 
fuhr knapp, Geſckäft lebhaft, Preiſe ſteigend, Anfuhr von Keb es 
reſchlicher, in nächſter W ſtarke Zufuhr zu 3 — 
Butter und Käſe: Zlemlſch lebhaft. — Gem Ob ß 
a 1 Südfrüchte: Im Allgemelnen flottes Gesche "Bohnen 


Bromberg, 27. Junt. (Amtlicher Bericht der Handels⸗ 
kommer.) Weizen gute 2 Mittelmaare je —— ualität 
140-145 Mark, gerirge Qualität unter Notiz. Roagen je nach 
Qualſtät 102— 105 Mark, geringe Qualität unter N Gerſte 


nach Quolttät 106-114 Mark, gute Braugerſte nom., ohne Preis. 
Erbhſen Futterwaaxe nom., chne Preis, Kochwaare 125135 Mark. 
Hofer: 110— 20 1 Spiritus 7(er 33,50 Mark. 

Kredla Jun. (Amtlicher eie 100 eh erich) 
8 n ie, N 75 Per 100 Ltr 0 Proz. ohne 


Foß (cl. 50 Mt. urd 70 M Berdraucdahnnbe ver Junk büer 
62, 70 Br. 70er per Junt 32 80 Br. Die Jörſenkemmiſton 
„ Z. Stetim, 27. Juri. weiter: 


Verande ache Bewölkung. 
Ter perotur + 18° dt., Barometer 765 mm. Wind: N 

eselzen per 1000 "eilogr. loto ohne Handel, per Sept Okt. 
140,60 M. nom. — Roogen per 1000 Kiloar. loko ohne Handel, 
per Septbr.⸗Oktober . Mk. Br. Her per 1000 Kiloar. 
loko pomm. 118—121 M. — Spiritus höher, ver 10 000 Liter Proz. 
bez. Termine ohne Handel. — 


loko obne Fat 706, 98,50 Mk. 


* Ns Ba le a sk eee N Nee eee 


Rio de Janeiro, 26 Yunt. Wechſel auf London 95 1 25 
Buenos Aures, 27. Jin Goldagio 192. 


W 27. Juni. (Börſen⸗ 1 Raffinirtes 
Betrgleum, Oi Notlrung der 1 rſe.) Stetlg. 
Loko 6,10 Br. ſſiſches Petroleum, loto 6,00 Br. 

Schmalz. Flan. Wilcox 23°, Pf. Armour ſhield 23 Pl., 
sudo EA a Choice Grocery 24 Pf., White label 24 WI, 
Fairbanks 22 5. 

Speck. gi und lebhaft. Short clear middling loko 22 Pf. 

Kaffee rubl 


Reis nden 
Baumwolle. Stetiger. Uppland middl. loro 37 ¼ P.. 


Tabak. 266 Faß Kentucky, 25) Packen St. Fellx, 12 Seronen 
Carmen. 


enn Wr Lr een * 


veölan 
52 705 — 70er — M. 


Tenbenz · 


Hamburg * Jun 10,10 Gd. 10,15 Br. 


etc, 
eg Produkt Tranſtto | 


dto. „ per 10,15 bez. 10.20 Br. | 

dto. ver er 10,57'/, bez. 10,45 Br. 

bto, „ber OlloDen 1050 G;. 10.55 Br. | 

dto ger Jan.⸗März 10,70 Gd. 10,75 Br. 
Tendenz:: Schwach. 


29. Jun. plritusberlcht.] Juni bier 


5 
Senden: Unverändert. 


Amtlicher Marktbericht 


der Marktkommiſſion in der Stadt Poſen 
vom 29. Jun 1896 


Hamburg, 27. Juni. (Schlußbericht.) Naffee. Good averuge Andere Artitel. 
Santos pre tt 59"/, per Sept. 58, per Dezbr. 56'/,, per März 
25 Gone 27. Junl. (Gälusberiät) Budermartt. üb 
un ußbe uderma en» 
1 5 zucker I. Produkt Baſts 88 pCt. Rendement neue Uſance, frei Nichte 8 
ord Hamburg, 8 Juni 10, 20, ver Juli 10 27 ½ per Auguft] Krumm⸗ 130 h 
10650 yon Ottober 10,55, ver Dezember 10,62½, per März] Heu 1 113) 125 
L ubiger. U 
e 27, Jun. (Güluf.) Rohuder behaupte, 88 Br. {at 5 El 1585 125 
20 a 28 ½. Weißer Zucker matt B, per 1 Allogramm der Bobnen II — 2120 2— 
Junt 30, per Juli 30%, per Juli⸗Auguſt 20 ¼, per Oktober⸗ Kartoffeln 3 201 8 1 90 
an gars, 27. gun Getreidemarkt. (Schlußberlicht.) Weizen BR be 1 la * 1928 
matt, per Juni 20,20, ver Juli 19,40, ver Juli⸗Auguſt 19,20, — * 


ver Sept.⸗Dezember 18,50 Roggen matt, per Junk 10,85 
der September « Dezember 10.75. Mebl matt, per Junt 
89,45, per Jull 29,65, per Juli⸗Auguſt 89,70, per Septemder⸗ 


Berlin, 29. Junk. 


Börſen⸗ Telegramme. 
— 505 Agentur B. Heimann, Boten.) 


8 
& 
S Ele. 


Angemeldet: we Er. Roggen. — Regultlrungspreiſe: Weizen Dezember 40,10. — Räböl ruhig, per Br 53½ per Juli 59½, N. v. 27. 
— M., Roggen 1 der Jae 53 ¼, ver September⸗Dezember 54% — Spiritus] Weizen matter | piritus feſt 
Nei Rüdöl feſter, per 100 Kilogramm loko] matt, p. Juni 31¼ per Jull 31 ½, per Juli⸗Auauft 31, per] do. Jun — —| — f doer Zur ohne Faß 34 40 34 40 
ne Faß 44,50 Mart Br., per Jun 45,50 Mk. Br., per Septbr. Sept.⸗Dezdr. 31 — Wetter: Schön. eptbr. 138 501139 —| 70er 38 40 38 30 
Detober 45.75 M. Br. Havre, 27. Juni. (Telegr. der Hamb. Firma Peimann, Zlegler 70er al 38 40, 38 40 | 
Petroltum loto 10,65 M. verzollt per Kaſſe mit ¼ Brozent | u. se Buffer in Newyork ſchloß mit 15 Polnts Hauſſe. Roagen flauer 70 r uguſt 38 60 88 60 
Abzug. Rio 9000 Sad, Santos 500 Sad Recettes für geftern. unt 108 75109 75] 70er Sevtember 88 80, 38 80 | 
en f 148152 M., Roggen 114—116 M., Sabre, 27. Juni. (Telegr. der Hamb. Firma Peimann, Biegler eptbr. 110 75/111 -] 70er Oktober 38 60 38 60 
Hafer N * Deu 2,503 M., Stroh 24—26 M., Kar u. Co.) Ka ale good average Santos p. Yun! 71,75, per September Müböl fe 50er loko ohne Faß — — — — 
toffeln 27 71.80, per Dez. 69,75. Behauptet. do. Jun 46 — 45 8 [Hafer 
5 Lag 27. Juni [Wollder ton Kameuud-Term 1 N ee do. Oktbr. 46 — 45 801 do Jan 119 75121 25 
hanbel. lata. Brundmir®ter 1 ver Juni! . M., Berlin, 28. Junl. Wetter: Dewölkt. Kündlaung in Roggen — Wſpl. 
Jul 8,20 M. ber Auguſt 3,22%, M., ver Seytbr. 3.25 W. Neishort, 27. Juni. Welzen ver Samt 61%, ver Juli 61°/, eng in rn. (70er) —.000 Ltr. * —,(00 Lert 
rer Otik r. 3.27 ⅛ M., per Nopbr. 8,27 * nr per Dezbr. 8,30 M. — — erlin, 29 unt. Schluſtkurſe v. 27 
ter Jan. 3,30 M., per Februar Er e ‚ver März 3,82%, \v, Weisen pr. Jun!!! mo - - 
der Won 302 ½ M., der Mal 388 Mi, Unſab: 165 000 »eiegrapbüigie Nachrichten. do. pr. Beptbrr. = — 
Nilogromm. Rub ia. Roggen 5 Juul. 103 75 10) 75 
— nn ei I len a. M 7 n 1 * 1 Sen 5 B10 ex do, tbr. 110 75 111 75 
Johann gemeldet wird, fand auf der Station Beningen ein iritu run v 27. 
Produkten und Vörſenberichte. Bufammenfto 35 elnes einfabrenden Perſonenzuges mit einem 25 R 0 Be the: Bolt) | 10 84 rr 
reslau, 27. Junt. (Schlußkurge.) Feſt. Süterzuge ftatt. Mehrere Reiſende ſeſen leicht, zwei Beamte ec» 88 70 er Jun! 88 50 88 40 
Zyroz. Nechganlelhe. 99.40, 407 50% .- Plandbr. 100,45, heblich verletzt worden. Durch den Zuſammenſtoß ſel ein beträcht⸗ do 70 ex Juli . 38 50 88 40 
Conſol. Türken 21,00, Türk. Loeſe 107,50 Aproz. ung. Soldrent licher Woterialfcbaden verurſacht worden. K 70 A 38 70 88 6) 
104,20, Bredl. Diskontobant 117,95, Breslauer Wechslerbank 105,40 ien, 28. Junt. Das „Mllitärverordnungsblatt“ veröffent⸗ . 0 — Sedtbr . . 38 9) 88 80 
Strebitattien 219,50, Schle. Bantverein 128,90, Donnersmarfdüttt icht die Ernennung des ungariſchen Sandesvertheibigungsminifters do. 70 er Oktober - > >». 88 70.38 60 
149,60, Flötber Maſchinenbau —,—, Kattowitzer Aktlen⸗Geſellſchal, Frbrn. v. Feiervary zum Kanzler der milltäriſchen Klaſſe des sa PET een en 
tür Bergbau u. Güttenbettieb 149.66, Dperichlel. Eitenbahn 82.25 Marla Thereſten⸗Ordens, ſowie die Verleldung des Charakters „ 8 N 27 
ra: Vortland⸗Zement 121.25, Schleſ Be 182.75, Oppeln eines Generals der Kıvallerie ad honores an den Öfterreichtich- | Dt. 3 1 0 t 99 5/99 40% Wolf. Stabtanl. 101 1101 — 
ement 140 50, Kramtia 143,75, Schlel. Binfattien — . Laura ungariſchen Gesandten in München Jeldmarſchall⸗Lieutenant Fürſten St. A880 1 Anl.165 5 105 40 Jet ten 170 051170 10 
ütte 153, 75, Bresl Delfobr. 94.25, Oeſterreich. Banknoten 170,25 v. Wrede anläßlich ſeiner auf eigenes Anſuchen erfolgten Ver⸗ d 55 5 do. 104 401194 60 Ruff 216 050216 25 
Ruf. Banknoten 216,55 Gieſel Cement 117 T0, 4proz. Ungariſch. ſetzung a ben Rudeitand. — 87% er 99 & Detterr Kreb. Att. 220 n 9 
n 175 Atte 108 80. Dias 0h 186 1 5 15 | m en“ Be ‚der Ser meldet. W 05 11 of. 4% e 101 7910“ 4, Conmburde . 1 2 — 
enſche 1 min ſter beſchloſſen, ſofort weitere Truppen aus Ex ce a 
W er Serittabrit 159.00, Letpziger Elektriſche Straßenbahn 18500 an Kade 1 1 55 Hentens nn 2 2 2 dt. Kommanbi = 7 5 25 0 
London, 27. Jun. (Schlußkurſe.) Ruhig. Paris, 28 Juni. Der Marquis Pulſaye iſt nach 0 je. 101 90101 Sl gondsſtimmung | 
| Engl. / proz. Conſpls 413, Preuß, zproz. Conſols ——, Kuneſien abaeseift, um die Leiche des Marquis Mords zu 17 Pro ſeſt 
| Fe BO Bomann eg. Eile. . e l 6.170 Bolton 75 
ö erle % tond Türten 20 /, önerr, 77 er „Eclalr“ ſchreibt, auf Grund der bei dem Miniſterlum 80 
b 8 n Fate 8 Bu ber 1185 fa de Sauen fet es Wer daß Yale 0 fon Anl. 94 75 . 
„ A bro 19 „sh ut Zeit die Erſetzung des Generalteſtoenten von Wabegasdcar 9 hir 
Tribut⸗Anl. 95 ¼, 6proz. Mexikaner 95°, 4 0 13, Ca. Kite in Frage fiebe; ebenſo unbegründet jei es, daß pie Lage Nee e = 0 u ar u. 10 = Frl 7 80 
v ada Paciſſe 6 62%, De Beers neue 31, Rio Tinto 24/,, aproz auf Madagascar beunruhigend lei. Marien. Mlaw. do 89 25 88 90 Them rl Milch 180 90130 60 
Rupees 64%, top fund. arg. A. 86° di Sproz. 1 e Konſtantinovel, 28. Jun. Fücſt Georgi Berowitſch von] Kanada Pacific do. 58 25 58 a Union 111 500111 90 
86¼% 4°, Pros. äuß. bo. 56. proz. Reichsanl. „Erle 81 Samos tt zum General- Gouverneur von Kreta, Frlech. 4% Goldr. 27 10 26 9 Dortm. Sl.-Br. Ja. A. 49 50 49 75 
Aulelbe 31, do. 87er Monopol un. 8 ½ aproz. 18 e Stefanakt Muſurus Hey zum Fürſten von Samos, der frühere Stalien, 40 Rente. 88 60 88 3 Hugger-Afften 145 751148 75 
26", Braf 8Ier Anl. 78, bvroz Weſſern de, Min 79%,, Neue Botschafter in Teheran Chemſedin Bey zum Wall von Wan, der do. 3 Elſenb.⸗Obl. 53 10| 53 —Inowrazl. Steinſalz 57 75 57 56 
Wefkon. Anleihe pon 1893 93, Plotzdtskonto / Silber 31%. Gouverneur von Candia General Haßwan Paſcha zum Rath . taner A. 1890 95 70| 95 7 Schwarzkopf lag) — 
Anatollet 90%, Cbineſen 110. 1 1 0 (Cbarterd Bank deim Walt von Kreta, Suleimen A zo Paſcha zum Gonver⸗] Fheſter. Sülberrente 101 801101 70lültimo?: 5 
Anleihe! 115½, proz. ung. Goldanl. neur von Bankier. Der a1 e General⸗Bouverneur von Kreta A 4% Peer, 67 40) 67 9 Mitteln sa 94 2| 98 90 
— 9 101 Bros. Aato. Abdullah Paſch a Marie all un alt auf Num. 4%ͤ Anl. 1894 88 16 88 1 0.143 201142 30 
1. (Schlukurſe“ Rabl dem Boften als Miltiätr-ommandant von Kreta ernannt worden. Ruff. 4½% Bod Sau el 5 4.161 151 20 
erde ve 8 Se ne 100, 60, proz. 105 4 9 taller — Pierer 105 40 10⁵ 3 Deutſche Ban 3 185 25 187 20 
rn Mente 89,75, pros. und. Goldrente 105,4 llt Erro Kiel, 29. Juni. Der Kalſer traf Nachts 2 Uhr auf der] Serb. Rente 1 = 0 umer Gußſtabl 162 751163 20 
* —.— 4pıoz. Rußſen 178 108,90, Ta * & dete „Hobenzollern“ im biefigen Hafen ein, heute 9 9 Uhr wir Türken⸗Vooſe 107 800107 5,[Könlas- und Vaurab 154 6,154 10 
Role Aproz. Türt. ae ella 1890 455,00, zollern“ empfangen. bo. 4% Kronenr. 99 60 99 
1 en 778.0. Lombarden —,— Bangue Ottomane 881.00, © Kiel „29. Jun. Der Kal ler wird auf der diesjährigen |g —Nachbörſe. Kredit 560. Distonto-⸗Kommandit 208 75 
e be Parte 854.00, Dana. D’ Escomte . „ Mo Tia. Norolanp reiſe von folgenden Herren begleitet fein :| uff, Noten 316.50. Vol. 4% Pfandbr. 101,70 Br. 3½% Bo. 
"609,00, Suezkaudl. A. 3478,00 Geb. Gyonn. 781,00, B. de France] Haug marſchall Freiherr v. Luncker, General à la suite und Kontre⸗ Pfandbr. 100 2 dez. u. Or. Bol. 3½/ Ba. C. 100,25. be. utiche 
. Tab, Ottom 855,00, Wechſel a. . 4, 12 Londonen Null Frelderr von Sender ⸗Hibran, General à la suite] Bank 187,10 890 6 Mexikaner 95 60. Baurabütte 184,60. Brivats 
15 Fbeg. a. London 25,16 ¼½, Fe Amfterbam ! Generalmajor von a die Flägeladiutanten Oberſt v. Scholl, von Diskont: 
2881. do. Wen d 207,76, do. Madrid i. 418.25, Merdpionalen | Molite, von Arnim und Major Graf p. Moltte, Boticalter Graf Stettin, 29. Juni. a | 
632,00, Wechſel a. Italien 6 Ya Robinfon-W. 241 ‚0 ortugteler Botlipp zu Keef Geſandter von Klderlen . Wächter, Intendant AN „ Jun 4727 Agentur B. Heim ann. Po en.) 
22.00, . e Tabats⸗Obitaation 486,0), 4 proz. Ruſſen 66,50, von Hufe, Graf Görtz, Marinemaler Salzmann, Proſeſſor Dr. a i ſchättslos i ORG N. 
Brivatblätont 1¼ Gäßſeldt und Generalsirzt Profeſſor Dr. Seutholbt. Das ge. weisen aelhäftsios | ſer . 
ln © Saber 85 10 lden 10210 Jul . 1900, . e eee Bank u 15 auf bet bo. Sept br. 14) —1152 50 Getroleum- ”) 
e 
Freditaktien 297,76, Sranzofen 772.00, Sidon 17,50, 1880er 3 alan ele art welchem Tage der Kaser die dlesjäbriae piccgen geichiftalos do. per loo 10 68 10 65 | 
RMuſſen 1012, Deutſche Bank 187,50, Dlskonto-Kommandit 208 25, London, 29. Juni. Timesmeldung aus Newyork vom 28. Junl. do. Junt⸗Jull — — | 
Ve re 1 27 4 2250 plt . gane ˖ 1000 Die Aus ſichten für die Convention von Chic 5 a0 beſſern Aae dend 7 =- 5 | 
Raped- Bächen. Eisenbahn 151.00, Wearienb.- Pilawa 8925 Ofpren, ftp nicht. Whitney erließ eine weitere Erklärung des Anhalts, do. Junl⸗Jull 48 45 45 6 \ 


r 


Vol in Barren p. sur 


mburger adetfa xt 129,26, Dynamtt-Truft-Anl »Attien 163,75, 


= Südbahn 90,25, 9292800 152,75, Nordd. 
Skont 2½, Buenos Ahe er 


[Schluß.] 
9. 8 rden 90 ¼, 
Distonto ⸗ Kon ⸗ 


eich 


melser Stmplonbahn 1082,0. a 


An 9722 Wechſel auf Den | 15 Mon 9405, 
en 8 Mon.) 45,92. Zn 55 chſel auf Amſterdam 
ER 8 Mon.) 37,30, Ruſſiſche 4proz. 

u 1 Staatsrente von 1894 


. „„ 
— ’ Brac aud Verlag der Golburhdrudece' non W. Da u. To. (A. Rö fel) in Boſer 


„Spinn. 138 50, C 


bie Eretgnifje in den letzten Wocden garen ihn üer zeugt, daß ein 
ompromiß mit den Silberleuten ulcht möglich 
wäre, die Verſchlechterung des Courants jet nicht nur unehrlich, 

fondern auch unehrenbaft. 
9 29. Juni. Timesmeldung aus St. Jago vom 
: Geſtern fand die Wahl der Präfidentenwahl⸗ 


m 15 un 5 r ſtatt. Allgemein wird angenommen, daß Reyes mit 


4 Sr. Majorität gegenüber Errazurtz bei 282 WBaplftimmen 
ernannt werde. 

Wilkesbarre (Penſylvanlen), 29 Kant. In Folge Einfturzes 
eines Daches in einer Koblengrube bei Pittston wurden 100 E x d⸗ 
5985 ef I, x verſchüttet; man befürchtet, daß alle ge⸗ 

J 


Telephaniſche Börsenberichte. 
Magdeburg, 29. Junk. D 
Kornzucker exl. von 92% 
7 . — exi. von 88 Proz. Mend. 
Wan Fehn Prozent Rend. 
enbens: Rubig. 
Brodraffinade I. e 
Brodraffinade II. . 
Gem. Raffinade mit Faß 
Gem. Melis I. mit t Faß 


10,59 
7.70.80 


247 ¼— 25,50 


do Sept.-Oktbr. 45 70 45 70 
N Beteoleum : loko verſteuert Ulance ½ Proz. 


Meteorolonitche Beobachtungen zu Boſen. 


D 

S { 

21. "F. — U 

27. 9 N Zug 

28. Moras. 755, No L. Bua ba, e 714.5 

28. Nachm. 2 753,6 N leicht +21,5 

28. Abends 9 752,1 SSW L Bug Bola +17,0 1 

29. Morgs. 749.6 SW ſchwach bedeckt 116.3 1 
Am 27. Juni Wärme⸗Maximum + 20 9 Cell. 6 RR 
Am 27. Wärme⸗Minimum + 10 7. . 1 
Am 28. Wärme⸗Maximum + 22.6“ 7 
Am 23. Wärme⸗Minimum + 110 . 


Waſſerſtand der Warthe. 

Voſen am 27. Jun Mittags 038 AReter 
28. Morgens 0,9 

29. „Morgen 0,88 


